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BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
der Planfeststellung für das Bauvorhaben „Erneuerung der Ei-
senbahnüberführung Cherbourger Straße“, Bahn-km 189,490 -
190,207 der Strecke 1740Wunstorf – Bremerhaven in der Stadt-
gemeinde Bremerhaven
Mit Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesam-
tes, Außenstelle Hannover (Planfeststellungsbehörde) vom
26.03.2020, Az. 581ppi/010-2016#009 ist der Plan für das vor-
genannte Bauvorhaben gemäß § 18 Allgemeines Eisenbahnge-
setz (AEG) vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S.2378, 2396) in der
aktuellen Fassung, festgestellt worden.Vorhabenträgerin ist die
DB Netz AG, Regionalbereich Nord.
Gegenstand des Vorhabens ist der Rückbau der bestehenden
Eisenbahnüberführung (EÜ) über die Cherbourger Straße und
die Errichtung eines Neubaus der Eisenbahnüberführung an
gleicher Stelle.
Der Planfeststellungsbeschluss einschließlich der dazugehö-
rigen Planunterlagen liegt ab 08. Juni 2020 bis einschließlich
22. Juni 2020 in der Stadtgemeinde Bremerhaven zur Einsicht
aus.
Stadtgemeinde Bremerhaven, Stadtplanungsamt, Fährstraße 20
(Zimmer 109), 27568 Bremerhaven
Öffnungszeiten:
Montag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Aufgrund der Corona-Pandemie kann eine Zugangsbeschrän-
kung zum Gebäude bestehen und somit eine telefonische Vor-
anmeldung erforderlich machen. Für die Einsichtnahme kann
in diesem Fall unter der Telefonnummer 0471/590-2885 ein
persönlicher Termin vereinbart werden. Die vom Magistrat
der Stadtgemeinde Bremerhaven vorgeschriebenen Infektions-
schutzbestimmungen werden bei der Einsichtnahme beachtet.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungsbe-
schluss den Betroffenen und denjenigen gegenüber, die Einwen-
dungen erhoben haben, als zugestellt. Der Planfeststellungsbe-
schluss kann im Internet unter www.eisenbahn-bundesamt.
de (Themen/Infrastruktur/Planfeststellung/Entscheidungen/
Bremen) eingesehen und bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist
von den Betroffenen, und denjenigen, die Einwendungen erho-
ben haben, beim Eisenbahn-Bundesamt., Außenstelle Hanno-
ver, Herschelstraße 3, 30159 Hannover, schriftlich angefordert
werden
Der verfügende Teil des Beschlusses lautet im Wesentlichen:
A. Verfügender Teil
A.1 Feststellung des Plans

Der Plan für das Vorhaben „Erneuerung der Eisen-
bahnüberführung Cherbourger Straße“, in Bremerhaven,
Bahn-km 189,490 – 190,207, der Strecke 1740 Wunstorf
– Bremerhaven, wird mit den in diesem Beschluss auf-
geführten Ergänzungen, Änderungen, Nebenbestimmun-
gen, und Schutzanlagen festgestellt.

A.2 Planunterlagen
Der festgestellte Plan umfasst vier Bände mit den dar-
in näher bezeichneten Anlagen. Änderungen, die sich
während des Planfeststellungsverfahrens ergeben haben,
sind in blau, hellblau und magenta kenntlich gemacht.

A.3 Wasserrechtliche Entscheidungen und Konzentrations-
wirkung,Vorbehalte
Der Planfeststellungsbeschluss beinhaltet wasserrechtli-
che Entscheidungen (§ 19 WHG) und nach anderen Ge-
setzen erforderliche Genehmigungen für das Bauvorha-
ben (§ 75 Abs. 1VwVfG)

A.3.1 Wasserrechtliche Entscheidungen
Es wird gem. §§ 19, 8 Abs. 1 WHG, 9 Abs. 1 WHG erlaubt,
im Rahmen des planfestgestelltenVorhabens das Nieder-
schlagswasser aus den Bereichen der Widerlager Süd und
Nord der Brücke – gemäß detaillierter Angaben im Be-
schluss - in den städtischen Regenwasserkanal der Ent-
sorgungsBetriebe Bremerhaven einzuleiten.
Weiterhin wird gem. §§ 19, 8 Abs. 1 WHG, 9 Abs. 1 WHG
die Erlaubnis erteilt, das während der Bauphase anfal-
lende Grund- und Schichtenwasser – gemäß detaillierter
Angaben im Beschluss – in die Schmutzwasserkanalisa-
tion einzuleiten.
Schließlich wird – gemäß detaillierter Angaben und Auf-
lagen im Beschluss – gem. §§ 19, 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 WHG
die Erlaubnis erteilt, mitWasserauflast in den Grundwas-
serleiter hineinzubohren und bis zu 16 m lange Stahlbe-
tonpfähle einzubringen.

A.3.2 Konzentrationswirkung
Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit desVor-
habens einschließlich der notwendigen Folgemaßnah-
men an anderen Anlagen im Hinblick auf alle von ihm
berührten öffentlichen Belange festgestellt; neben der
Planfeststellung sind andere behördliche Entscheidun-
gen, insbesondere öffentlich-rechtliche Genehmigungen,
Verleihungen, Erlaubnisse, Bewilligungen, Zustimmun-
gen und Planfeststellungen nicht erforderlich (§ 18 AEG
in Verbindung mit § 75 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensge-
setz (VwVfG)).

A.4 Nebenbestimmungen und Hinweise
Nebenbestimmungen und Hinweise sind im Planfeststel-
lungsbeschluss zu folgenden Bereichen enthalten:
1. Abweichungen vom Regelwerk
2. VV Bau undVV Bau-STE, EIGV
3. Wasserwirtschaft und Gewässerschutz
4. Naturschutz und Landschaftspflege
5. Artenschutz
6. Immissionsschutz

7. Abfallwirtschaft, Altlasten und Bodenschutz
8. Denkmalschutz
9. Brand- und Katastrophenschutz
10. ÖffentlicheVer- und Entsorgungsanlagen
11. Straßen, Wege und Zufahrten, Schiene
12. Kampfmittel
13. Inanspruchnahme von Grundeigentum und

sonstigen Rechten Dritter
14. Unterrichtungspflichten

A.5 Entscheidung über Einwendungen, Forderungen, Hin-
weise und Anträge
Die Einwendungen der Betroffenen und der sonstigen
Einwender sowie die von Behörden und Stellen geäußer-
ten Forderungen, Hinweise und Anträge werden zurück-
gewiesen, soweit ihnen nicht entsprochen wurde oder sie
sich nicht auf andere Weise erledigt haben.
Die Planfeststellungsbehörde trifft dem Grunde nach die
in diesem Planfeststellungsbeschluss, insbesondere in
den Nebenbestimmungen, genannten und in der Begrün-
dung erläuterten Entscheidungen über Entschädigungs-
ansprüche: Die Betroffenen haben dem Grunde nach An-
sprüche auf angemessene Entschädigung. Über die Höhe
der Entschädigungen wird nicht in der Planfeststellung,
sondern in direkten Verhandlungen zwischen der Vorha-
benträgerin und den Betroffenen bzw. in den dafür be-
stimmten gesonderten Verfahren entschieden (siehe dazu
§ 22a AEG).

A.6 SofortigeVollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses wird ange-
ordnet.
Nach außen wirkende Tätigkeiten zum Vollzug dieses
Beschlusses und Inanspruchnahmen sind erst zulässig,
wenn die Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses in
der Gemeinde erfolgt ist.

Die Rechtsbehelfsbelehrung lautet:
Gegen den vorstehenden Planfeststellungsbeschluss kann in-
nerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim

Oberverwaltungsgericht Bremen, AmWall 198
28195 Bremen

erhoben werden. Als Zeitpunkt der Zustellung gilt der letzte
Tag der Auslegungsfrist.
Die Klage ist bei dem Gericht schriftlich zu erheben.
Die Klage kann auch auf elektronischem Wege erhoben wer-
den. Sie muss in diesem Fall den Vorschriften der Verordnung
über den elektronischen Rechtsverkehr im Land Bremen vom
27.12.2006 Brem.GBL 2006, 548), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 11.12.2017 (Brem.GBl. S. 813) entsprechen. Die
Klage ist dann über das elektronische Gerichts- und Verwal-
tungspostfach (EGVP) desVerwaltungsgerichts einzureichen.
Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Bundesrepublik
Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur (BMVI), dieses vertreten durch
den Präsidenten des Eisenbahn-Bundesamtes, Außenstelle
Hannover, Herschelstraße 3, 30159 Hannover und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten.
Der Kläger hat innerhalb einer Frist von zehn Wochen die zur
Begründung seiner Klage dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel anzugeben. Erklärungen und Beweismittel, die erst nach
Ablauf dieser Frist vorgebracht werden, können durch das Ge-
richt zurückgewiesen werden.
Vor dem Oberverwaltungsgericht müssen sich die Beteiligten,
außer im Prozesskostenhilfeverfahren, durch Prozessbevoll-
mächtigte vertreten lassen. Als Prozessbevollmächtigte sind
Rechtsanwälte sowie die sonst nach § 67 Abs. 2 Satz 1 und Abs.
4 Satz 7 VwGO genannten Personen und Organisationen zuge-
lassen.
Behörden und juristische Personen des öffentlichen Rechts ein-
schließlich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Auf-
gaben gebildeten Zusammenschlüsse können sich durch eigene
Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt oder durch Be-
schäftigte mit Befähigung zum Richteramt anderer Behörden
oder juristischer Personen des öffentlichen Rechts einschließ-
lich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben
gebildeten Zusammenschlüsse vertreten lassen.
Ein als Bevollmächtigter zugelassener Beteiligter kann sich
selbst vertreten.
Die Anfechtungsklage gegen den vorstehenden Planfeststel-
lungsbeschluss hat keine aufschiebende Wirkung, sie entfällt
aufgrund der besonderen Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung. Der Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden
Wirkung der Anfechtungsklage gegen den vorstehenden Plan-
feststellungsbeschluss nach § 80 Abs. 5 Satz 1 der VwGO kann
innerhalb eines Monats nach Zustellung der Entscheidung über
die Anordnung der sofortigenVollziehung beim

Oberverwaltungsgericht Bremen, AmWall 198
28195 Bremen

gestellt und begründet werden.
Treten später Tatsachen ein, die die Wiederherstellung der
aufschiebenden Wirkung rechtfertigen, so kann der durch den
Planfeststellungsbeschluss Beschwerte einen hierauf gestützten
Antrag nach § 80 Abs. 5 Satz 1 derVerwaltungsgerichtsordnung
innerhalb einer Frist von einem Monat stellen und begründen.
Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Beschwerte
von den Tatsachen Kenntnis erlangt.
Hannover, den 21.04.2020
Eisenbahn-Bundesamt
Außenstelle Hannover
Im Auftrag
Schröder

www.nordsee-zeitung.de

Flohmarkt am Dienstag

✁

✁

In Ihrem Kleinanzeigenmarkt am Dienstag
ist alles zu haben –
hier findet alles seinen Käufer!
Anzeigenschluss: montags, 11 Uhr

Bitte veröffentlichen Sie meine Flohmarkt-Anzeige im „Flohmarkt am Dienstag“ am
als Privatanzeige gewerbliche Anzeige

(Zutreffendes bitte ankreuzen. Der stark ermäßigte „Flohmarkt am Dienstag“-Tarif gilt nur für private
Gelegenheitsanzeigen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der jeweils gültige Anzeigenmilimeterpreis laut
aktueller Preisliste. Gewerbliche Anzeigen müssen durch Firmierung oder den Zusatz „Händler“ kennt-
lich gemacht werden.)

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

Name Straße Ort

Telefon* E-Mail* Geburtsdatum*
*Freiwillige Angaben. Ich möchte gut informiert bleiben und gestatte der NORDSEE-ZEITUNG GmbH und den durch sie beauftragten Dienstleistern, mir telefonisch, schriftlich oder
per E-Mail Angebote zu ihren Produkten/Dienstleistungen (z.B. Tageszeitung) zu machen. Vertrauensgarantie:Wir versichern Ihnen, dass Ihre Daten nur für die Auftragsbearbei-
tung und für unsere Eigenwerbung genutzt werden. Eine Weitergabe Ihrer Daten zu Marketingzwecken anderer Unternehmen erfolgt nicht. Ihre Einwilligung kann jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Der Rechnungsbetrag in Höhe von 3,- 5 inkl. MwSt. (bei Chiffre-Anzeigen zuzüglich Chiffre-Gebühr) für
diese Anzeige soll von meinem Konto abgebucht werden.

IBAN-Nr. (finden Sie auf Ihrer EC-Karte oder Kontoauszug)D E

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die NORDSEE-ZEITUNG, Gläubigeridentifikationsnummer (DE40ZZZ00000175013), widerruflich, Zahlungen
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verlag auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann
innerhalb von acht Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Die Mandatsreferenz wird Ihnen mit der ersten Abbuchung
mitgeteilt. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut Datum, Unterschrift

5 Wege zu Ihrer Anzeige

Kunden-Center der NORDSEE-ZEITUNG
Obere Bürger 48
Mo.–Sa. 10–18 Uhr

Telefon 0471 597-421

Telefax 0471 597-557

Anzeigenaufgabe
leicht gemacht:
flohmarkt.nordsee-zeitung.de

Nordsee-Zeitung GmbH
Hafenstraße 140
27576 Bremerhaven

Schon ab
3,- 7

für 5 Zeilen!

764 Computer
765 Hobby & Freizeit
766 Sport & Camping
767 Haus & Garten
768 Raritäten

769 Alles fürs Kind
770 Kfz-Zubehör
776 Verschiedenes
777 Handy
778 Ankauf

779 Zu verschenken
780 Fahrräder
790 Tickets

Kundennummer

Hobby und Freizeit...............................................................

Kajak Prijon, neuwertig, grün,
Preis VS. s 0151-24135543

Fahrräder...............................................................

Suche E Bike auch defekt.
s 0471/94120193, s 0151/
29109685

Haus und Garten...............................................................

15 Eisenrohre 2", 3m lang;
Akku-Baumsäge mit Reser-
veakku; 1 Kettensäge Benzi-
ner, 45er Schwert. s 0163-
4317062

Benzinrasenmäher u. elek.-Ver-
tikutierer. s 0176/43807856

Raritäten...............................................................

Privatsammler sucht Militaria
jegl. Art, z. B. Orden, Unifor-
men, Helme, Dolche, Fotos,
Urkunden. Bitte alles anbie-
ten. s 0 44 01/60 67

Kfz-Zubehör...............................................................

Alu-Kompletträder f. A Kl.169,
16", Pr. VS s 0176/43807856

Dachträger mit Korb für BMW
X5. Pr. VS s 0151-24135543

Verschiedenes...............................................................

Marder-Holzfalle. Lebendfalle
auch für Ratten zu verk.,
s 0173/9528174

Ankauf...............................................................

Seriöser Militär-Sammler
kauft alles aus dem 1. u. 2.
Weltkrieg, Orden, Helme,
Dolche, Uniformen oder
Komplett-Nachlass, zahle
gut! s 04 71/8 17 16

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt. s 0152/22110661

Suche E Bike auch defekt.
s 0471/94120193, s 0151/
29109685

Suche Schmuck und sonstiges,
bitte alles anbieten.
s 0176/23217002

Sammler suchtAltes von A bis
Z. s 0471/94120193, s 0151/
29109685

Fussball-Sammler sucht alte
Autogramme, Bilder, Fotos,
Trikots, Stadionzeitungen,
Eintrittskarten u.v.a., vor
1990.s 0421/32257353

Zu verschenken...............................................................

Crosstrainer, groß, an Selbstab-
holer. s 01522-7503901

CHRISTUSKIRCHE GEESTEMÜNDE
Heute, Dienstag, den 26. Mai, 18 bis 20 Uhr
ORGELSCHNUPPERTAG (Schillerstraße 1)
Einzelstunden für angehende Organisten
mit Kreiskantorin Eva Schad, s 0471/200290

Telefonseelsorge – Tag und Nacht
anonym, vertraulich
s 08 00/1 11 01 11 gebührenfrei
Chat-Seelsorge unter www.telefonseelsorge.de

DER PARITÄTISCHE
Bremerhaven – S 9 41 42 23
Veranstaltungen unserer Mitgliedsverbände:

Freundeskreis zur Vorbeugung und Überwindung
der Alkoholsucht e.V Bremerhaven
Die Gruppentreffen finden zur Zeit nicht statt.
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
s 01520/8987140 und 0471/47050971 und 87704
www.freundeskreis-bremerhaven.de

Kontaktstelle der Anonymen Alkoholiker,
Bremerhaven und Umgebung, Hafenstr. 176,
Wir sind auch weiterhin unter folgenden
Telefonnummern zu erreichen:
s 0471/58765 und 0471/19295

VERANSTALTUNGEN

Liebe VHS-Teilnehmende,

wir sind mit ersten Bildungsangeboten unter derzeit gültigen
Rahmenbedingungen wieder für Sie da.

Weitere Informationen auf unserer Webseite.

Ihr VHS-Team

www.vhs-bremerhaven.de
Volkshochschule Bremerhaven

(04 71) 590 47 11 • Lloydstraße 15 • 27568 Bremerhaven
Telefonische Anmeldung:

immer ab 9.00 Uhr, Mo. bis Do. bis 15.30 Uhr, Fr. bis 13.30 Uhr

VERSCHIEDENES
Erledige Gartenarbeiten von
A-Z inklusive Entsorgung.
s 0176/67625982

Da.-Fahrrad, Winora 28", 8
Gang, Lenker - u. Gepäcktr.-
Körbe, 125,-€.
s 0160/6223512

Rd. weisser Garten-Tisch, 90
cm, neu, 70,-€, 4 Stck. Sta-
pelstühle a. 6,95 €.
s 0160/6223512

Ihre Spende
für die Natur!
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Helfen Sie dem WWF beim Schutz der Lebensräume bedrohter Tierarten weltweit. • Mehr Infos: wwf.de

IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22 • Bank für Sozialwirtschaft Mainz • BIC: BFSWDE33MNZ

Kaufe Möbel, Porzellan, Bü-
cher usw. s 0471/30947356

SOLIDARITÄTWELTWEIT

UNDHAUTNAH.

WWW.SODI.DE




